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MEINUNG DER LESER

Ohne Fakten gleicht die Diskussion einem leeren Strohdreschen
Betrifft die Daimler-Pläne
Die Fragen der Bürger und
Ortschaftsräte hätten bereits
beim ersten Kontakt mit
Daimler verbindlich geklärt
sein können, spätestens vor
einer Bürgerversammlung.
Bürgermeister Gerd Hieber
zeigte in den Ortschaftsratssit-
zungen auf, wo und wie die
Stadt dasteht. Wir erhielten
klare Hinweise, was zur Fi-
nanzierung eines Stadthaus-
halts benötigt wird: a) mehr
Einwohner, b) möglichst
Arbeitnehmer mit überdurch-
schnittlichem Verdienst, c)

deshalb mehr qualifizierte
Arbeitsplätze, d) Unterneh-
men, die verlässlich und
dauerhaft Gewerbesteuer zah-
len. Wir erhielten wichtige
Entscheidungsaspekte bei der
Ansiedlung von Gewerbe
oder Bebauung: 1) Land ist
nicht vermehrbar, 2) Land-
wirtschaft braucht qualitativ
ertragreiches Land für der
Landwirte Einkommen, 3)
das Landschaftsbild soll har-
monisch bleiben, 4) Emissio-
nen sind bevölkerungsorien-
tiert und als Erholungsort zu
berücksichtigen. Diese be-

kannten Kriterien müssten
immer einer Anfrage gegen-
übergestellt werden und sind
damit Ausscheidungskrite-
rien. Aus welchen Gründen ist
dies nicht geschehen? Nur
wenn produziert oder für
hochwertige Dienstleistungen
viele Menschen benötigt wer-
den, sind die Kriterien a-d zu
erreichen. Diese Fakten gehö-
ren gleich zu Anfang auf den
Tisch. Nur dann macht es
Sinn, darüber zu sprechen. Al-
les andere ist leeres Strohdre-
schen. Die Daimler-Anfrage
hätte nach den acht Kriterien

abgelehnt werden müssen. Es
ist jetzt ein guter Zeitpunkt.
Alle sind sensibler und be-
wusster geworden. Die Bereit-
schaft dazu ist in der Bevölke-
rung zu spüren. Um weiterzu-
kommen, sind die Entschei-
dungsfragen im Gemeinderat
zu präzisieren und sofort zu
entscheiden, ob die Daimler-
Anfrage gleich abgelehnt
wird oder welchen Sinn es
macht, Daimler diese Fragen
ein letztes Mal zu stellen.
Sonst wird es eine Seifenoper.

Dieter Grabs
Sulz-Holzhausen

Sulz-Holzhausen (ph). Bei der
Weihnachtsfeier des Männer-
gesangvereins Holzhausen
trafen sich alle Sänger in ka-
meradschaftlicher Runde und
feierten mit Dirigentin Judith
Abele-Rothenhäusler auch
den gesanglichen Erfolg des
Jahres 2010, ein »gut« des ge-
mischten Chors und ein »sehr
gut« für das »Little Chörle«
beim Zelter-Wettbewerb in
Ulm im Oktober.

Mit dem Ehrenvorsitzenden
Dieter Haigis, Sonja Lebold

und Alex Leuze wurden drei
Chormitglieder geehrt, die
mehrere Jahrzehnte dem Ver-
ein und dem Chor treu geblie-
ben sind. Seit mehr als 50 Jah-
ren ist der Ehrenvorsitzende
Dieter Haigis aktiver Sänger
beim MGV Holzhausen und
hat in dieser Zeit den Verein
nicht mit nur mit seiner Stim-
me unterstützt. Auch sein per-
sönliches Engagement als Vor-
sitzender war außergewöhn-
lich. Günter Rössler vom Sän-
gergau Schwarzwald

überreichte die entsprechen-
de Ehrenurkunde des Deut-
schen Sängerbundes. Zudem
erhielt Haigis die Ehrennadel
in Gold des Schwäbischen
Chorverbands, eine Urkunde
und von seiten des Vereins
einen Wandteller, eine
Urkunde und ein Präsent.

Die Ehrennadel in Silber
vom Schwäbischen Chorver-
band durfte die Sopransänge-
rin Sonja Lebold entgegen-
nehmen, dazu die entspre-
chende Urkunde und dazu

vom Verein eine Schale, eine
Urkunde und nicht zuletzt
einen schönen Blumenstrauß.

Zu den Geehrten gehörte
auch Alex Leuze. Er hatte sei-
ne Sängerkarriere einst im
Kinderchor begonnen, sang
später Alt und inzwischen
Bass. Seit 30 Jahren singt Leu-
ze beim MGV Holzhausen.
Dafür wurde er zum Ehren-
mitglied ernannt und erhielt
vom Chorverband die Ehren-
nadel in Silber sowie eine
Urkunde.

Drei Sänger für lange Treue zum Verein geehrt
Dieter Haigis, Sonja Lebold und Alex Leuze vom MGV Holzhausen erhalten Auszeichnungen

Ehrende und Geehrte beim Männergesangverein Holzhausen (hin-
ten, von links): Günter Rössler, Dieter Haigis, Sonja Lebold, Alex
Leuze und Friedhelm Plocher. Foto: Heidepriem

KIRCHLICHE NACHRICHTEN AUS DEM RAUM SULZ UND OBERNDORF

SULZ

Evangelische Kirchengemein-
de: Sonntag: 9.50 Uhr Gottes-
dienst, 10 Uhr Kinderkirche.
Katholische Kirchengemein-
de: Sonntag: 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier.
Neuapostolische Kirchenge-
meinde: Sonntag: 9.30 Uhr
Gottesdienst.
Holzhausen: Evangelische Kir-
chengemeinde: Sonntag: 9.30
Uhr Gottesdienst, 10 Uhr
Kinderkirche.
Adventgemeinde: Samstag:
10.30 Uhr Predigtgottes-
dienst.
Bergfelden: Evangelische Kir-
chengemeinde: Sonntag: 9.30
Uhr Gottesdienst, 9.30 Uhr
Kindergottesdienst mit Tee-
nie-Kirche. Neuapostolische
Kirchengemeinde: Sonntag:
9.30 Uhr Gottesdienst.
Mühlheim: Evangelische Kir-
chengemeinde: Sonntag: 9.15
Uhr Gottesdienst, 10.15 Uhr
Kindergottesdienst.
Renfrizhausen: Evangelische
Kirchengemeinde: Sonntag:
9.30 Uhr Kindergottesdienst,
10.30 Uhr Gottesdienst.

Kloster Kirchberg: Johannis-
kirche: Sonntag: 9 Uhr Evan-
gelische Messe.
Glatt: Evangelische Kirchenge-
meinde: Sonntag: 10.15 Uhr
Gottesdienst. Katholische Kir-
chengemeinde: Sonntag: 9
Uhr Heilige Messe.
Fischingen: Katholische Kir-
chengemeinde: Sonntag:
10.30 Uhr Heilige Messe.
Hopfau: Evangelische Kirchen-
gemeinde: Sonntag: 10.15
Uhr Gottesdienst, 10.15 Uhr
Kinderkirche. Neuapostoli-
sche Kirchengemeinde: Sonn-
tag: 9.30 Uhr Gottesdienst.
Dürrenmettstetten: Evangeli-
sche Kirchengemeinde: Sonn-
tag: 9 Uhr Gottesdienst, 10.15
Uhr Kinderstunde.
Sigmarswangen: Evangelische
Kirchengemeinde: Sonntag:
10.15 Uhr Gottesdienst. Neu-
apostolische Kirchengemein-
de: Sonntag: 9.30 Uhr Gottes-
dienst.

VÖHRINGEN

Evangelische Kirchengemein-
de: Sonntag: 10 Uhr Gottes-
dienst, 10 Uhr Kindergottes-

dienst.
Katholische Kirchengemein-
de: Sonntag: 9 Uhr Wort-Got-
tes-Feier.
Neuapostolische Kirchenge-
meinde: Sonntag: 9.30 Uhr
Gottesdienst.
Wittershausen: Evangelische
Kirchengemeinde: Sonntag: 9
Uhr Gottesdienst, 10.15 Uhr
Kindergottesdienst. Neuapos-
tolische Kirchengemeinde:
Sonntag: 9.30 Uhr Gottes-
dienst.

DORNHAN

Evangelische Kirchengemein-
de: Sonntag: 9.30 Uhr Gottes-
dienst.
Katholische Kirchengemein-
de: Sonntag: 10.30 Eucharis-
tiefeier.
Evangelisch-methodistische
Kirchengemeinde: Sonntag:
10 Uhr Gottesdienst in Betz-
weiler.
Neuapostolische Kirche:
Sonntag: 9.30 Uhr Gottes-
dienst.
Marschalkenzimmern: Evan-
gelische Kirchengemeinde:
Sonntag: 9.15 Uhr Gottes-

dienst, 9.15 Uhr Kindergottes-
dienst.
Weiden: Evangelische Kir-
chengemeinde: Sonntag:
10.30 Uhr Gottesdienst, 10.30
Uhr Kindergottesdienst.
Bettenhausen/Leinstetten:
Katholische Kirchengemein-
de: Samstag: 18 Uhr Eucharis-
tiefeier in Bettenhausen.
Sonntag: 9 Uhr Eucharistiefei-
er in Leinstetten.
Fürnsal/Oberbrändi: Evangeli-
sche Kirchengemeinde: Sonn-
tag: 9 Uhr Gottesdienst in der
Auferstehungskirche Ober-
brändi, 10.15 Uhr Gottes-
dienst in der Nikolauskirche
Fürnsal, 10.15 Uhr Kindergot-
tesdienst in Oberbrändi.

OBERNDORF

Evangelische Kirchengemein-
de. Sonntag: 8.40 Gottesdienst
in der Krankenhauskapelle,
10.30 Festlicher Gottesdienst
zur Investitur von Pfarrer Ger-
hard Romppel, anschließend
Stehempfang.
Katholische Kirchengemeinde
St. Michael. Sonntag: 7.45 Uhr
Eucharistiefeier in der Kran-

kenhauskapelle, 9.00 Eucha-
ristiefeier, 18.00 Adventliche
Stunde, 10.30 Eucharistiefeier
mit Kinderkirche in der Drei-
faltigkeitskirche Lindenhof.
Aistaig. Katholische Kirchen-
gemeinde. Samstag: 18.00
Vorabendmesse. Evangelische
Kirchengemeinde. Sonntag:
10.00 Familiengottesdienst
mit St. Nikolaus. Alt-
oberndorf. Katholische Kir-
chengemeinde. Sonntag: 9.00
Eucharistiefeier. Beffendorf.
Katholische Kirchengemeinde
St. Urban. Sonntag: 9.00
Wort-Gottes-Feier, Kinderkir-
che; 15.00 Tauffeier.
Bochingen/Boll. Evangelische
Kirchengemeinde. Sonntag:
10.00 Gottesdienst, gleichzei-
tig Kindergottesdienst im GZ.
Bochingen. Katholische Kir-
chengemeinde. Sonntag:
10.30 Eucharistiefeier.
Hochmössingen. Katholische
Kirchengemeinde St. Otmar.
Sonntag: 10.30 Wort-Gottes-
Feier, 13.30 Rosenkranz.

EPFENDORF

Epfendorf. Katholische Kir-

chengemeinde St. Remigius.
Sonntag: 9.00 Eucharistiefei-
er, Kinderkirche im Remi.
Harthausen. Katholische Kir-
chengemeinde St. Michael.
Sonntag: 10.30 Eucharistie.
Talhausen. Katholische Kir-
chengemeinde. Samstag:
18.00 Vorabendmesse.
Trichtingen. Evangelische Kir-
chengemeinde. Sonntag: 8.30
Gottesdienst in Böhringen,
katholisches Gemeindehaus,
10.00 Gottesdienst in Trichtin-
gen, 10.00 Kindergottesdienst
in Trichtingen.

FLUORN-WINZELN

Fluorn. Evangelische Kirchen-
gemeinde. Samstag: 18.00
Gottesdienst in Waldmössin-
gen. Sonntag: 9.30 Gottes-
dienst mit dem MGV.
Fluorn-Winzeln. Katholische
Kirchengemeinde. Samstag:
18.30 hl. Messe in Winzeln,
18.00 Lichterfeier in Wald-
mössingen. Sonntag: 9.00
Wortgottesfeier in Winzeln,
10.30 Familiengottesdienst in
Waldmössingen, 19.00 Tai-
zé-Gebet in Winzeln.

Von Emil Moosmann

Fluorn-Winzeln. Eine Spen-
de, wie man sie nicht jeden
Tag zu sehen bekommt: Mit
einem ausrangierten Bun-
deswehr-Krankenwagen
unterstützt Ernst Föttinger
ein Krankenhaus-Projekt im
afrikanischen Songa.

Songa, das ist ein Ort nahe der
burundischen Hauptstadt Gi-
tega. Armut prägt die Region,
Malaria, Typhus und Aids
sind weit verbreitet. Rainer
Schach, Arzt aus Horb-Alt-
heim, hat sich diesem Flecken
Erde mit seiner Initiative an-
genommen und Spenden ge-
sammelt. Durch das Projekt
wurde das Krankenhaus in
Songa saniert und mit besse-
ren Gerätschaften ausgestat-
tet. 50 Patienten werden dort
laut Schach, der derzeit wie-

der in Afrika ist, stationär be-
treut, zusätzlich 100 bis 150
Patienten pro Tag ambulant.

Mit der Ersteigerung eines
geländegängigen, ausrangier-
ten Bundeswehr-Krankenwa-
gens für das Hospital Songa
geht für Schach ein lang ge-
hegter Wunsch in Erfüllung.
Möglich gemacht hat das
Ernst Föttinger, als langjähri-
ge Stütze der Anästhesie im
Oberndorfer Krankenhaus
und ehrenamtlich engagiertes
Mitglied der DRK-Bereitschaft
Fluorn-Winzeln vom Fach.
Föttinger ersteigerte das Fahr-
zeug und rüstete es mit der
nötigen Notfall- und Sanitäts-
ausstattung aus. Mit dem Auto
können laut Schach zwei Ver-
letzte liegend oder ein Ver-
letzter und drei Kranke sit-
zend fachgerecht versorgt und
transportiert werden. Durch
die Geländegängigkeit des
Fahrzeugs könne auch in der
Regenzeit bei sonst unpassier-

baren Straßen Hilfe vor Ort
gewährleistet werden.

Zur Ausstattung des Fahr-
zeugs gehören neben zwei
Tragen eine Vakuummatratze,
Bergetücher und Verbandsma-
terial. In einer Arztbox befin-

den sich unter anderem Infu-
sionen, Medikamente und ein
Abnabelungsbesteck. Ein Be-
atmungs- und Sauerstoffgerät
wurde von Föttinger ebenso
beigesteuert wie eine Notfall-
tasche, ein Blutdruckmessge-

rät, ein Absauggerät sowie
Verbands- und Schienenmate-
rial. Zusammen mit weiteren
Hilfsmitteln ging das Auto vor
einigen Tagen per Container
auf die Reise nach Afrika. Der
Rotary Club Horb/Oberer Ne-

ckar, der das Krankenhaus-
Projekt unterstützt, hat ein
Spendenkonto eingerichtet:
Rotary Hilfe, Konto 400655,
Bankleitzahl 64 25 10 60,
Kreissparkasse Freudenstadt,
Kennwort »Burundi«.

Wichtige Hilfe
auf vier Rädern
Krankenwagen aus Fluorn-Winzeln für Afrika

Eine Spende, die auf eigenen Rädern ankommt: Ernst Föttinger mit dem Krankenwagen für Burundi. Foto: Moosmann

u Das Café Quelle bleibt mor-
gen geschlossen.
u Der Musikverein Fluorn lädt
heute ab 20 Uhr zum Advents-
konzert in die Halle Winzeln.

FLUORN-WINZELN

SCHREIBEN SIE UNS

Ihre Briefe, die nicht der Mei-
nung der Redaktion entspre-
chen müssen und für die wir
uns Kürzungen vorbehalten,
richten Sie bitte an:

Schwarzwälder Bote
Holzhauser Straße 2
72172 Sulz

Fax: 07454/9 58 06 19
E-Mail: redaktionsulz
@schwarzwaelder-bote.de

Gesprächskreis für
Trauernde
Oberndorf. Der ökumenische
Arbeitskreis Trauerbegleitung
in der Hospizgruppe Obern-
dorf bietet heute von 15 bis 17
Uhr im Schwedenbau einen
offenen Gesprächskreis. Ein-
geladen sind Trauernde, die
sich in vertrauensvoller Atmo-
sphäre austauschen wollen.

OBERNDORF


